
LEBENDIGE
VIELFALT
willkommen in der

schönherr.fabrik

Heftnummer 35 - 4. Quartal 2017

ARCHITEKTEN
Meischner Kottusch

ELLA FITNESS
Rehasport vorgestellt

K40
Das Projekt

RÜCKBLICK
Schönherrfest

NEUES:
Studio W.M.

max louis u.v.m.

www.schoenherrfabrik.de



HIER!

Kaum liegt das mehr als erfolgreiche Schön-

herrfest hinter uns, folgt auch schon ein

weiteres Highlight in diesem Schönherr-Jahr:

finden diesmal

in unserem Künstler- und Kreativhaus K40

statt. Die Fläche im Erdgeschoss wurde für

diesen Zweck komplett umgestaltet. Auch

zukünftig sollen hier Veranstaltungen und

Events der besonderen Art in diesem außer-

gewöhnlichen Ambiente stattfinden.

Auch verschiedene Fachgebiete der HTW

Dresden haben sich dem Thema „K40“

angenommen und das Gebäude aus mehre-

ren Sichtweisen beleuchtet und interessante

Ideen und Lösungsansätze entwickelt.

Nachdem wir den letzten und 9. Bauabschnitt

dieses Jahr voll vermietet und fertiggestellt

haben, werden wir uns in den nächsten

Jahren intensiv mit dem Gebäude und Projekt

„K40“ beschäftigen.

Bleiben Sie gespannt.

Ihr Steve Tietze - Vertrieb/Marketing

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Tage der Industriekultur

Erleben Sie die Tage der Industriekultur vom 22. bis 24. September 2017.

Chemnitz feiert Industriekultur zwischen Vergangenheit und Zukunft Früh-

schicht, Spätschicht und RAW-Festival zu den „Tagen der Industriekultur“.

Es ist bereits die achte Auflage dieses Events.

Fast schon traditionell kann man am Freitagvormittag zur Frühschicht (8 bis

16 Uhr) wieder insgesamt acht Betriebe, Museen und Bildungsein-

richtungen entdecken. In kindgerechten Führungen können die kleinen

Frühaufsteher schauen, lernen, begreifen, ausprobieren, tüfteln, basteln

und spielen.

Das Dröhnen der Maschinen in den Ohren, die Hitze der Gießerei auf der

Haut, die spannenden Innovationen vor Augen, die Faszination einer lau-

fenden Produktion und der rege Geschäftsbetrieb in den Unternehmen der

Region bleibt vielen verborgen. Nicht so zur Spätschicht! Hier erhalten die

Besucher exklusive Einblicke in die tägliche Arbeit von 39 innovativen und

erfolgreichen Unternehmen.

Erstmals beteiligen sich auch 18 Unternehmen aus den Regionen Zwickau

und Erzgebirge an der Spätschicht am Freitag zwischen 14 und 22 Uhr. „Es

ist schön, dass es uns in diesem Jahr mit Unterstützung der Wirtschafts-

förderung Erzgebirge und der Tourismusregion Zwickau gelungen ist, die

Veranstaltung über die Grenzen der Stadt wachsen zu lassen und damit in

Chemnitz und der Region die lebendige und vorwärtsgewandte Industrie-

kultur zu präsentieren.“ sagt Sören Uhle, Geschäftsführer der Chemnitzer

Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH.

Auch in diesem Jahr wird der Blick hinter die Kulissen durch ein vielseitiges

Rahmenprogramm, kulinarische Angebote und interessante Informationen

rund um das Thema Berufsausbildung ergänzt.

Tage der Industriekultur

ab 19 Uhr (Reservierungen sind zu empfehlen)

www.max-louis.de

VERANSTALTUNGEN September bis Dezember

31.12. STILLES

4-Gang-Galamenü

inkl. Aperitif bis 23 Uhr

Nur per Kartenvorverkauf über

Restaurant.

59

FEIERTAGSMENÜ 03.10./31.10./16.11.
Genießen Sie ein saisonales 3-Gang-Menü

inkl. Aperitif für 35 EUR

( Reservierung erforderlich)Mittags geöffnet,

05.11. Rumpelstilzchen

12.11. Schneeweißchen & Rosenrot

19.11. Schneewittchen

26.11. Die goldene Gans

03.12. Das singende klingende Bäumchen

10.12. Frau Holle

17.12. Drei Haselnüsse für Aschenbrödel

ab 15 Uhr

Märchenfilm
Adventmenü

35 EUR

15 Uhr
11.30-14 Uhr und

ab 17 Uhr · weihnachtliches
3-Gang-Menü + Glühweinaperetif
für
(Reservierung erforderlich)

1., 2., und 3. Advent

Mi 27.09. Katie & Lasse

Mi 11.10. Traveler

Mi 25.10. Jante

Mi 15.11. Allein Zu Zweit

Mi 29.11. Frida Lou

Mi 13.12. Nothing But Soul

06.12. ADVENTSGRILLEN

für einen guten Zweck
im Innenhof von 12 bis 14 Uhr

KABARETT
und mehr

Über Weihnachten und andere Grausamkeiten.

Ab 19 Uhr

45 EUR

mit 4-Gang-Menü inkl. Aperitif
für p. P.
(Kartenvorverkauf über Restaurant.)

11. 12.12.+ „Alle Jahre wieder“

Martinsgans für 4 Personen

inkl. klassischen Beilagen

für 99 EUR (Kartenvorverkauf

über Restaurant, auch

Abholung möglich)

Am Abend öffnet die einzigartige Location dann für die Partygänger. Los

geht es am Freitag mit der After-Work-Party nach der Spätschicht.

Der präsentiert Ihnen „Best of 2000er". Beginn:

22 Uhr. Am Samstag startet 19 Uhr ein Science Slam, ab 22 Uhr heizen

dann DJ Hell, Basti Grub und Treibsand Residents zu Techno, House,

Electro und Classics beim ein.

Das ausführliche Programm finden Sie auch auf der Homepage:

www.industriekultur-chemnitz.de

BRAUCLUB ON TOUR

Treibsand@RAW

RAW - Das Festival der Industriekultur im Kreativhaus K40
22. - 24. September 2017

Die zentrale Veranstaltung – das „

“ – wird in das Jubiläum 200 Jahre Louis Ferdi-

nand Schönherr eingebunden und findet in der schönherr.fabrik

statt. Einem Ort, an dem Chemnitzer Industriegeschichte ge-

schrieben wurde und auch heute noch geschrieben wird.

Erleben Sie ein interaktives Tagesprogramm rund um das Thema

Textil für die ganze Familie: arbeiten Sie selbst mit Textilien auf

der Nähmaschinenmeile und staunen Sie über die neuesten

Innovationen der TU Chemnitz, wie den gestrickten Turnschuh,

die Socke mit eingewebter Sensorik, das Bow Bike oder auch die

entwickelten Textilspeichen für Fahrräder.

Werfen Sie einen Blick zurück in die textile Vergangenheit der

Region mittels eines extra angefertigten 3D-Bildes, genießen Sie

das Bühnenprogramm oder entspannen Sie in unserem grünen

Werksgarten bei einem kühlen Cocktail.

Begeben Sie sich auf Entdeckertour bei der Werkschau tech-

nisch historischer Museen aus Chemnitz und der Region. Oder

werden Sie selbst aktiv und nehmen am Workshop der Slack-

liner teil. Für kleine Besucher gibt es am Sonntag 14 Uhr die

Kinderuni der TU Chemnitz – Wissenswertes unterhaltsam

vermittelt.

RAW – Das Festival der

Industriekultur
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KONTAKT & INFORMATION:

MEISCHNER KOTTUSCH ARCHITEKTEN

Partnerschaft mbB

·Schönherrstraße 8 Gebäude 11

Eingang H, K, L · Erdgeschoss

Tel.: 0371 - 450 56 800

www.meischnerkottusch-architekten.de

info@meischnerkottusch-architekten.de

„Als größtes Damenfitnessstudio der Region

möchten wir Frauen jeden Alters ein Fitness-

training in Wohlfühlatmosphäre bieten. Ne-

ben dem sportlichen Aspekt stehen eine

professionelle Betreuung sowie ein ver-

trauensvoller Umgang im Fokus. Jeder der zu

uns ins Studio kommt hat die gleiche Moti-

vation: dem Körper etwas Gutes zu tun. Doch

die persönlichen Ziele sind individuell. Die

Fitness verbessern, den Körper stärken, Ab-

nehmen, Rückenschmerzen bekämpfen, bis

ins hohe Alter fit bleiben oder nach der

Schwangerschaft schnell wieder in Form kom-

men. Um herauszufinden wo du hin willst,

nehmen wir uns zuerst Zeit für ein Beratungs-

gespräch. So finden wir für dich das optimale

Fitnessprogramm, welches dir wirklich hilft,

Spaß macht und dich deinem Ziel näher

bringt – zugeschnitten auf deine Bedürfnisse

und deinen Fitness-Typ. Unser freundliches

Trainerteam hat stets ein offenes Ohr für dich

und steht dir mit fachkundigen Tipps zur

Seite.“ Studioleiterin Mandy Schmied

Mit Reha-Sport bieten wir Ihnen

unter fachkundiger Leitung vielfältige Mög-

lichkeiten mehr für Ihren Körper zu tun.

Rehabilitationssport kann grundsätzlich bei

jeder Beeinträchtigung von körperlichen

Funktionen (wie z.B. bei Beschwerden an der

Wirbelsäule sowie am Stütz- und Bewegungs-

apparat – Gelenkbeschwerden, Arthrose,

Osteoporose, Übergewicht, u.s.w.) von den

behandelnden Ärzten (auch Hausarzt, etc.)

verordnet werden. Der Kostenträger des

Rehabilitationssports können die Rentenver-

sicherung, die Krankenkasse oder die Unfall-

versicherung sein. Die Dauer der Maßnahmen

variieren von 6 Monaten bis zu 36 Monaten

und sind mit der jeweiligen Indikation ver-

knüpft. Die Durchführung wird in Gruppen mit

REHA SPORT:

KONTAKT & INFORMATION:

Ella Schönherr Damenfitness

Schönherrstr. 8 · Eingang H, K, L · Etage 2

Telefon: 0371 - 46 40 650

Internet: www.ella-damenfitness.de

Herzlich Willkommen in unserem neuen Zweig-

stellenbüro in der schönherr.fabrik. Zunächst

einmal möchten wir uns kurz vorstellen. Im

Februar 2014 gründeten wir, das sind Archi-

tektin Peggy Meischner und Architekt BDA Dr.

Andreas Kottusch, unser gemeinsames Archi-

tekturbüro MEISCHNER KOTTUSCH ARCHITEK-

TEN in Zwickau.

Wir blicken beide auf jahrzehntelange Berufs-

erfahrung im gesamten Aufgabenspektrum des

Verwaltungs- und Gewerbebaus sowie im

breitgefächerten Feld des Wohnungsbaus

zurück, in Neubau und Sanierung.

Und wir haben noch viele spannende Auf-

gaben vor uns! Die sensible Berücksichtigung

der Wünsche des Bauherrn in Verbindung mit

baurechtlichen und finanziellen Belangen,

stellt immer wieder eine neue und interes-

sante Herausforderung dar. Dabei ist es ganz

gleich, ob es sich um den Neubau einer Pro-

duktionshalle handelt oder wir Sie bei der

individuellen Umgestaltung Ihres eigenen

Wohnhauses unterstützen, die veränderbare

Lebensabschnitte mit sich bringen können.

Als Wahlchemnitzerin freue ich mich

dafür speziell ausgebildeten Übungs-leitern

sichergestellt. Mandy und Susan vom Ella

Schönherr Damenfitness-Studio beraten Sie

dazu gern.

GENAU DAS RICHTIGE – REHA SPORT
Das Ella Schönherr Damenfitnessstudio in der schönherr.fabrik

Reha-Sport im Ella Schönherr Damenfitnessstudio
Übungsleiterinnen: Susan Falke und Mandy Schmied

UND ELLA-KURSE

GERÄTETRAINING

CARDIOTRAINING

FUNKTIONELLES

TRAINING

SCHWANGERSCHAFT

REHASPORT

ZIRKELTRAINING

KIDS CLUB

WELLNESS

besonders auf meinen neuen Wirkungskreis.

Besuchen Sie uns in unseren neuen Räumen

und lernen Sie uns kennen. Termine auch

jederzeit nach Vereinbarung.

SCHÖNHERR

Wir suchen Dich:

Rehabilationstrainer

Physiotherapeuten

Reinigungskraft

m/W, Vollzeit/Teilzeit

Seit Jahren entwickelt sich die Schönherrfab-

rik als innenstadtnaher Standort mit leben-

diger Mischung aus Gewerbe und Dienstleis-

tungen, z.B. Business, IT, Optik, Gesundheit,

Wellness, Gastronomie und Kunst. Das

Gebäude der früheren Endfertigung mit der

Bezeichnung K40 (Kreativhaus) bietet

Künstlern und anderen Nutzern einfachsten

Raum für ihre Aktivitäten. Ohne Heizung lässt

sich das Haus im Winter kaum nutzen,

bauliche Reparaturen sind nicht mehr auf-

schiebbar. Deshalb wird über eine umsichtige

Sanierung und Entwicklung nachgedacht, die

Künstlern nach wie vor Raum bietet, aber

auch Ausstellungsfläche, Gemeinschafts-

nutzungen und Büroflächen sowie nutzbare

und attraktive Freiflächen vorsieht. Neue

Ideen sollen sich mit dem speziellen Charme

des traditionsreichen industriellen Standortes

verbinden. Die Chance, verschiedene Fachge-

biete von Wissenschaft und Praxis zu zu-

kunftsorientiertem, ganzheitlichem Denken

in einer Art „Kreativraum“ zusammenzu-

bringen, nutzen wir gemeinsam mit einem

neuen Kooperationspartner, der Hochschule

für Technik und Wirtschaft Dresden.

Studierende aus vier Fakultäten schlagen vor,

das Bauwerk von innen heraus zu öffnen für

Licht und Blicke in die Umgebung, die

Grundrisse für flexible Nutzung zu organi-

sieren, Optionen sparsamer integrierter

Energieversorgung zu nutzen, Freiflächen,

Dächer und Fassaden als ökologisches

Potenzial und ästhetische Bereicherung zu

begreifen, das Gelände mit Fluss, Park und

Grün im Umfeld zu verknüpfen. Digitales

Informationsmanagement auf transportablen

und gebäudeintegrierten Benutzerober-

flächen soll den kreativen Prozess erleichtern

und fördern. Der Anspruch besteht auch,

Akteure auf dem Gelände und in der Stadt

einzubinden und zu beteiligen. Dies verstärkt

nach innen und nach außen die Vernetzung

mit Nachbarn und der Stadtgesellschaft. Die

HTW Dresden entwickelt ihr Profil der

Disziplinen übergreifenden nachhaltig orien-

tierten Lehre und Forschung weiter mit einer

neuen Dialog- und Prozesskultur.

Wir von der SCHÖNHERR WEBA GmbH, mit

unserer Tradition der Webmaschinenher-

stellung, bauen weiter um und weben ein

Geflecht von interdisziplinären Projekten, um

uns in unserem Umfeld weiterzuentwickeln.

Kleine Einblicke gab es bereits beim

Schönherrfest im August. Zu den Tagen der

Industriekultur am 22.-24.9.2017 werden

PROJEKT K40 mit der HTW DRESDEN
Design für den Einsatz von Energie, Wasser, Grün, Kultur und Information.

Die Schönherr.fabrik Chemnitz webt ein interdisziplinäres Geflecht von Projekten.

Oktober

15.10. · 10 - 18 Uhr

Tag des traditionellen Handwerks,

22.10. · 11 Uhr

Öffentliche Führung und

Vorführung historischer

Schönherr-Webmaschinen

Abschlussveranstaltung zur Ausstellung

„Schönherr 200“ in der Historischen

Schauweberei Braunsdorf (Museum)

und Gobelin-Manufaktur-Cammann

in der Historischen Schauweberei

Braunsdorf (Museum)

NOVEMBER

11.11. · 11 - 17 Uhr

„100 Jahre Schönherr-Jacquard-

Webstuhl und die Hohensteiner

Deckenweber“ - Vorführungen in der

Schauwerkstatt Jacquardweberei im

Textil- und Rennsportmuseum

Hohenstein-

Ernstthal

200 JAHRE SchönherrLouis Ferdinand

Veranstaltungen September bis November

Weitere Informationen
und Veranstaltungen
unter:

www.schoenherr200.de

SEPTEMBER

22.-24.9.

8. Tage der Industriekultur

24.9. · 11 Uhr

Öffentliche Führung und Vor-

führung historischer Schönherr-

Webmaschinen

Siehe Seite 2 und 3 in diesem Heft

in der Historischen

Schauweberei Braunsdorf (Museum)

weitere Perspektiven eröffnet.

Prof. Dr.-Ing. Georg Freitag, Fakultät

Informatik / Mathematik der HTW Dresden.

E-Mail: georg.freitag@htw-dresden.de

Prof. Dipl.-Des. Elke Mathiebe, Fakultät

Gestaltung der HTW Dresden.

E-Mail: mathiebe@htw-dresden.de

Prof. Dr.-Ing. Mario Reichel, Fakultät

Maschinenbau der HTW Dresden.

E-Mail: mario.reichel@htw-dresden.de

Prof. Dipl.-Ing. Cornelius Scherzer, Fakultät

Landbau/Umwelt/Chemie der HTW Dresden.

E-Mail: cornelius.scherzer@htw-dresden.de

Homepage: www.htw-dresden.de

Initiative: Prof. Dr. sc.tech. Reinhard Erfurth,

ERFURTH.PROJEKTDESIGN GmbH Chemnitz

E-Mail: info@erfurth-projektdesign.de

Kontakt für weitere Informationen:

Modellfotos: Fakultät Gestaltung, HTW Dresden



Ein kurzer Rückblick

auf das Schönherrfest

SCHÖN WAR’S

19. August 2017
Das diesjährige war das Highlight zum

200. Geburtstag von Louis Ferdinand Schönherr.

Ein einzigartiges Schönherrfest liegt hinter uns. Mehrere tausend

Besucher strömten am Samstag in den Innenhof der schönherr.fabrik,

um sich das bunte Treiben anzuschauen. Vom Bühnenprogramm mit

spritziger Moderation von let us dance, informativen Beiträgen, viel

Musik, Sport und Aktionen, Lasershow (PYROlase), Feuerwerk

(Andreas Vieweg) über die Gastronomie bis hin zu Sport- und

Kreativangeboten für Groß und Klein – es war für jeden etwas dabei.

Wir danken allen Partner, Mietern, Freunden, Gästen für die tolle

Unterstützung und das Engagement – es war ein sensationelles

Schönherrfest 2017.

DANKE!

Schönherrfest

1999

2000

2001

Durch eine in Auftrag gegebene Machbarkeitsstudie wird belegt: Handels- und Gewerbeflächen sind schon überzählig in der Stadt vorhanden,

aber Bedarf für die Nutzungen Kultur, Freizeit und Sport besteht noch. Seitdem wird unter dem Arbeitstitel „Schönherr Kulturfabrik“ ein sehr

praktisches Konzept durch eine etappenweise Umsetzung in Bauabschnitte realisiert. Es findet eine Grundstücksteilung in einen Industrie und

Gewerbepark statt.

Eröffnung des ersten Teils der „Schönherr Kulturfabrik“ mit neu geschaffenem Raum und neuen Nutzern. Übergabe der ersten Flächen in den

Gebäuden 3, 8a und 5a (insgesamt 2.500 m² renovierte Fläche) an die ersten Mieter. Verkauf des Tochterunternehmens Schönherr

Metallverarbeitung GmbH, mit 90 Mitarbeitern, an die Trompetter Verwaltungs GmbH.

Übernahme der Schönherr Teilefertigung GmbH, mit 25 Mitarbeitern, durch den Geschäftsführer Matthias Tuchscherer und Gründung des

Unternehmens MTM (Matthias Tuchscherer Maschinenbau GmbH). Umbenennung in SCHÖNHERR WEBA GmbH, die jetzt ein reines

Immobilienunternehmen ist.

7. November 2000 Freie Presse Chemnitz

„Am vergangenen Freitag informierte Birgit Eckert, Geschäftsführerin des Unternehmens, über den bisherigen Stand bei der Umgestaltung

eines Teiles des Schönherrschen Industriegeländes zu einem Freizeit-, Kultur- und Gewerbezentrum. 1700 m² Gewerbefläche sind jetzt fertig

und teilweise auch schon vermietet. Die nächsten Mieter werden im Dezember ihr neues Domizil in der Kulturfabrik beziehen.“

Schönherr Chemnitzer Webmaschinenbau GmbH

schönherr.fabrik - Eine kurzweilige Zeitreise

Schönherr Extratour ·

Schönherr mit Menü ·

Die Gästeführerin Karin Meisel führt Sie auch im 4. Quartal wieder in

einem Rundgang durch das Gelände und die Gebäude

Sonntag, 08.10./05.11./03.12. 2 h 14.00 Uhr

Montag, 09.10./06.11./04.12. 2 h 16.00 Uhr

Auf den Spuren von Louis Schönherr

Mittwoch, 04.10. 1,5 h 18.00 Uhr

Führung am 16.11., 16.30 Uhr anschließend

kulinarischer Teil – 35,- € pro Person, Treffpunkt Eingang D/»max louis«,

3 Gang Menü inkl. Aperitif, ACHTUNG: AUSVERKAUFT

(Preis: 8,- € p. P.)

(Preis: 7,- € p. P.)

Kontakt und Infos oder individuelle Terminvereinbarungen erhalten Sie über Frau

Meisel (0371 - 8204830). Treffpunkt ist bei allen Führungen die Schönherr Villa

(Gebäude 5, Eingang A). Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des

Gästeführervereins Chemnitz: www.chemnitz-stadtfuehrer.de

Baumaßnahmen im Innenhof

RUNDGANG
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HISTORIE
Die Entwicklung der

Schönherrfabrik – TEIL 35

Bau der neuen Zufahrtstraße zum Gelände des Schönherr-Industrieparks



Das diesjährige Schönherr-Jubiläum und

die Fertigstellung des 9. und damit

letzten Bauabschnittes haben uns dazu

veranlasst, die Entwicklung des Standortes schönherr.fabrik in der

Stadt Chemnitz umfangreich aufzuarbeiten und in Form eines

Buches zu dokumentieren:

Darin haben wir erstmalig die Entwicklung des Industriestandortes

aus unterschiedlichsten Blickwinkeln beleuchtet. Der Bogen spannt

sich von der Biografie des Gründers und Namensgebers über die

historische Tradition des Areals vor Schönherr, die Architektur sowie

die Vor- und Nachkriegsgeschichte des Webstuhlbaus. Einen beson-

deren Raum nehmen die Kapitel Gießerei sowie die Entwicklung der

schönherr.fabrik als bunter Gewerbe- und Dienstleistungsstandort

ein. Reich bebildert und mit Anekdoten und Geschichten bis ins Jahr

2017 gespickt, ist das Buch nicht nur für den historisch Interessierten

geschrieben, sondern zeigt zukunftsorientiert ein Stück aktuelle

sächsische und Chemnitzer Erfolgsgeschichte.

Das Buch ist ab sofort bei uns im Büro der SCHÖNHERR WEBA GmbH

(Eingang A) für 25,00 € erhältlich. Weiterhin ist es in unserem

Restaurant »max louis«, im Freie Presse Shop, in der Touristen-

information, Buchhandlung am Brühl, Evangelische Buchhandlung

Max Müller sowie im Industriemuseum zu erwerben.

„Gekommen, um zu bleiben, Von Louis Ferdinand Schönherr zur

schönherr.fabrik - eine sächsische Erfolgsgeschichte“

“GEKOMMEN UM ZU BLEIBEN”

NEUES BUCH zurschönherr.fabrik
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SCHÖNHERR WEBA GmbH

Geschäftsführerin Birgit Eckert

Schönherrstraße 8 · 09113 Chemnitz
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von Borna-
Heinersdorf

Schön-
herrpark
Linie 23

aus der
Innenstadt

KONTAKT & INFORMATION:

STUDIO W. M. Werkstatt für Musik und Theater

Ansprechpartner: Wieland Müller

Schönherrstr. 8 · 09113 Chemnitz ·

Tel.: 037 - 64 46 777

werkstatt-musik-und-Theater@t-online.de

Gebäude 10 a · Etage 3

Studio WM-Chef Wieland Müller gibt uns wieder einen kleinen Einblick in

seine Arbeit: Anfang August startete das 22. Schuljahr mit seinen

Unterrichtsangeboten im „Studio W.M.- Werkstatt für Musik und

Theater“. Viele Schüler verlängerten die Einschreibungen und auch eine

Reihe von neuen Schülerinnen und Schülern sind bei uns herzlich

willkommen. Bei Interesse können auch noch weitere Mitstreiter bei uns

vorbeikommen. Unsere Jahresarbeit 2016/2017 „Im weißen Rössl“ ist

Geschichte. Immerhin haben in den beiden Kleinstaffeln von jeweils 3

Vorstellungen rund 3800 Zuschauer zu uns gefunden. Es bleibt eine tolle

Erinnerung für die über 100 Beteiligten und die Gäste. Neue Ereignisse

gilt es nun anzugehen.

Neben einigen Einladungen zu Gastspielen werden wir im Schuljahr

2017/ 2018 die Zusammenarbeit mit den C3 Veranstaltungszentren

fortsetzen:

(1. Advent) „ “

im großen Saal der Stadthalle

10. Folge „ “

Jubiläum zum 1. mal in der Stadthalle

Jahresgala „ “

Auch am Standort Schönherrfabrik haben wir unter anderem ein kleines

Festprogramm „25 Jahre Helmut Rödler Schule“ in unserem Studiosaal

gestaltet. Weitere Information und Veranstaltungen unter:

03.12.2017 Weihnachten mit dem Studio W.M.

31.12.2017 Ein Müller singt selten allein….

07.04.2018 Musical mit dem Studio W.M. 2018

www.studio-wm.de

Neues
vom




